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getreimzuhalten
weniger als die Hälfte von 1
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Rechtsgrundlage und Erhebungsgegenstand

Über die dem öffentlichen Verkehr dienenden Eisenbah-
nen wird aufgrund der Verordnung über eine Eisen-
bahnstatistik vom 8.8.1965 (BGB|. I S. 749) seit dem
1 . 1 .'l 966 eine Bundesstatistik durchgefiihrt, zuletzt
geändert durch das 2. StatistikbereinigungsgeseE vom
19.12.1986 (BGBI. I S. 2555). tn diese Statistik werden
alle Unternehmen einbezogen, die Eisenbahnverkehr
betreiben, gleichgültig ob der Schwerpunkt der wirt-
schaftlichen Tätigkeit eines Unternehmens in diesem
Bereich, in einem anderen verkehrswirtschaftlichen
Sektor oder außerhalb der Verkehrswirtschaft liegt. Die
Erhebungstatbestände beziehen sich stets nur auf den
E isenbahnschienenverkehr.

Erhebungsgebiet

Erhebungsgebiet ist die Bundesrepublik Deutschland
nach dem Gebietsstand seit dem 3..l0.199O.

Erhebungsumfang

Die Eisenbahnstatistik erfaßt monatlich die wichtigsten
Zahlen über Verkehrsleistungen und Verkehrseinnah-
men. Die erhobenen Verkehrsleistungen erstrecken sich
auf den Personenverkehr, den Expreßgutverkehr und
den Güterverkehr. Eleim Güterverkehr wird neben dem
frachtpflichtigen Verkehr auch der Dienstgutverkehr der
Eisanbahnen ermittelt.

Auskunftspflicht

Zur Eisenbahnstatistik sind alle Unternehmen aus-
kunftspflichtig, welche dem öffentlichen Verkehr dienen-

de Eisenbahnen betreiben; das sind die Deutsche Bahn
AG und die nichtbundeseigenen Eisenbahnen des öf-
fentlichen Verkehrs.

Hauptverkehrsbeziehungen

ln der Güterverkehrsstatistik werden folgende Hauptver-
kehrsbeziehungen dargestellt:

- Verkehr innerhalb des Erhebungsgebietes. Hiezu
zählen alle Sendungen von einem Bahnhof zu einem
anderen Bahnhof im Erhebungsgebiet. Dabei ist es
gleichgültig, ob der Transport auch über Strecken
außerhalb des Erhebungsgebietes geht oder ob der
Empfangsbahnhof ein ausländischer Bahnhof im Bun-
desgebiet ist.

- Grenzüberschreitender Verkehr = Verkehr des Erhe-
bungsgebietes mit dem Ausland.

- Durchgangsverkehr = Verkehr zwischen Gebieten
außerhalb des Erhebungsgebietes durch das Erhe-
bungsgebiet.

Erläuterungen

Verkehrsbezirke und Gütersystematik

Der regionalen Darstellung des Güterverkehrs liegt das
"Verzeichnis der Verkehrsgebiete und Verkehrsbezirke,
Ausgabe'l 992' zugrunde.

Der Nachweis der Güterart erfolgt nach dem
"Gütervezeichnis fur die Verkehrsstatistik, Ausgabe
1969". Die Angaben fur die Güterabteilung g werden
getrennt nachgewiesen als 'Andere Halb- und Fertiger-
zeugnisse' und -Besondere Transportgüter'.
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Eisenbahnverkehr im September 1994

lm öffentlichen Eisenbahnverkehr wurden im September 1994 insgesamt 135,1 Mill.

Fahrgäste befördert; davon reisten 64,4 Mill. zu Normaltariten, 48,4 Mill. zu Tarifen des

Berufsverkehrs und 22,3 Mil. im Schülerverkehr. Gegenüber September 1993 ist die

Zahl der beförderten Personen um 4,5 % gestiegen. Die hohen Veränderungsraten beim

Beförderungsaufkommen des Berufsverkehrs ( + 45 %) und des Schülerverkehrs

l+21 oÄl sowie des sonstigen öffentlichen Nahverkehrs (-39 %) sind durch die verän-

derten Zuweisungsmodalitäten der Deutschen Bahn AG im Vergleich zur früheren

Deutschen Bundesbahn und Deutschen Reichsbahn bedingt und damit nicht nur auf

echte Marktveränderungen zurückzuführen.

lm Rahmen der Personenbeförderung wurden bei einer mittleren Reiseweite von 39 km

insgesamt 5,2 Mrd. Personenkilometer geleistet. Eine gesonderte Darstellung des

Personenverkehrs in den neuen Ländern und Berlin-Ost ist nicht mehr möglich, da ab

Januar 1994 die Deutsche Bahn AG nur gesamtdeutsche Daten zur Verfügung stellt.

lm Güterverkehr wurde mit 29,3 Mill.t ein Plus von 4,1 % registriert. Der weitaus

überwiegende Teil (28,7 Mill.t) entfiel auf den frachtpflichtigen Wagenladungsverkehr.

Bei der Güterbeförderung wurden bei einer mittleren Versandweite von 215 km

6,3 Mrd. tkm erbracht. Die frachtpflichtige Transportmenge lag um 4,6 yo höher als im

September 1993, die tonnenkilometrischen Leistungen sind um 1 1 % gestiegen; im

gleichen Zeitraum ist der Dienstgutverkehr auf 0,6 Mill.t (-13 %) gesunken.

Ein Verkehrsgewinn im Güterverkehr konnte sowohl in den alten Bundesländern

(+ 5,2 %) als auch in den neuen Ländern und Berlin-Ost ( + 1,3 %) erreicht werden.

Die Verkehrseinnahmen haben im Vergleich zum September 1993 mit 1,4 Mrd.DM um

insgesamt 1 1 % zugenommen. Der Personenverkehr erbrachte im September 1994 Ein-

nahmen in Höhe von 732 Mill.DM l+3,4 "Al. Auch im Güterverkehr konnte ein positi-

ves Ergebnis erreicht werden; hier wurde mit 675 Mill.DM ein Plus von 18 Yo erzielt.

ln den Monaten Januar bis September 1994 wurden im Personenverkehr 1152 Mill.

Fahrgäste befördert (+0,6 % gegenüber 1993); darunter fuhren 549 Mill. zu Normal-

tarifen G17 o/ol, 408 Mill. zu Tarifen des Berufsverkehrs (+28ohl und 195 Mill.

Fahrgäste ( + 18 %) zu Tarifen des Schülerverkehrs. lm gleichen Zeitraum stieg die

beförderte Gütermenge um 2,7 oA aut 248 Mill. t .

Die Verkehrseinnahmen erreichten insgesamt 11,9 Mrd.DM (+7,6 %); davon erbrachte

der Personenverkehr 5,9 Mrd.DM l+2,2 96l., der Güterverkehr 5,8 Mrd.DM (+ 11 %1.
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Tabellentell

l. Gesamtüberslcht

1.1 Deulschland

Gegenstand der
Nachrrcisung l'"n"nffi:1"fläffi Verändcrung

gogcnüb..
Vodah16

zcikaum in %

Elsenbahnen lnsgesamtr)

Pcrsoncnvcrkchr
B€fördene Personen insgesamt
dar. : auf Zeitfahrausureisen

des Berufsverkehrs .......
aul Zeitfahrausvvsisen
des Schülerverkehrs .....
sonst. öllentl. Nahvorkohr
(bis 50 km)

Goloistote Personenkilometer
insgesamt
dar. : aul Zeitfahrausrvsisen

des Berufsverkehrc .......
auf Zeitfahrausweisen
des Schülerverkehs .....
sonst. öfiontl. Nahverkehr
(bis 5O km)

Mittlere Reiseweite ...............
dar. : aul Zeitfahrausrroisen

des Berufsverkehrs .......
auf Zeitfa hrausrroisen
des Schülerverkehrs .....
sonst. ölüentl. Nahvertehr
(bis 50 km)

Exprcsrgutvcrkchll
Befördede Tonnen ..................
Tariflonnenhlometer ...............
Mittlere Versandrvsite .............

Gütcrvcrkohr
8efördeile Gait€r insgasamt ....

Frachtpllichtiger Verkehr .....
Staickgut
Wagenladungen

Dienstgut

Geleistete Tariflonnenkilometer
Frachtpllichtiger Verkehr .....

StUckgut
Wagenladungen

Dienstgut

Mittlere Versandrwite insg. ....

Einnehmcnl)
Verkehrsoinnahmen insgGamt

dar. aus: Personenvertehr .....
Expressgutvertehr 2).

Gütervertehr ...........

1) Vorläufiges Ergebnis.
2) FOl 1993 liegen keine Ergebnisse vor
3) Ohne Umsats-(Mehnvort-)steusr.

39

21

16

17

39

't9

17

16

1 000

1@0

1 000

1 000

Mill. Pkn

Mill. Pkm

Mill. Pkm

Mill. Pkm

t
'10ü) tkm

Km

129 310

33 4&l

18 418

19 967

4997

700

3(N

349

135 140

€ 394

22344

12 271

5232

930

374

219

5 572
1 403

252

2932E
28722

201
28 521

606

6 299
6 217

73
6 144

a2

4,5

44,6

21,3

-3E,5

4,7

32,9

23,1

-37,3

0,2

-8,1

1,5

2,1

114A624

320 070

1Uil7
157 906

422§

6 556

2 653

2 5E9

37

20

16

16

241 492
2§ffi

1 576
22E909

11 006

48 916
47 395

557
,16 838

1 521

11 061
5 816

1 151 791

4oE 378

194 667

108 739

45 709

E 103

3 120

1 971

4
20

16

1E

47 3g)
11 881

251

24E 063
243 476

I 616
241 E61

45a7

526/.3
52 037

571
51 466

605

,1 896
5 947

119
s 830

0,5

27,6

'tE,3

-31.'l

E,2

23,6

't7,6

-23,9

7,5

-3,1

-0,6

10,6

2,7
5,6
2,5
5,7

-56,3

7,6
2,2

Km

Km

Km

Km

1000 t
10@t
1000 t
1000 t
10@t

Mill.tkm
Mill.tkm
Mill.tkn
Mill.tkm
Mill.tkm

Km

MiII. DM
M|II. DM
M|II. DM
MilI. DM

2E 166
2746€

1E5
27 2t}3

69E

4,1
4,6
8,6
4,5

-13,'l

10,7
10,9
8,7

10,9
-2,6

5 689
5 605

67
5 538u

202

1 2E2
707

1 420
732

13
675

10,8
3,/t

215 6,3

7,6
9,6
2,5
9,9

-@,2

4,E212203

573
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2.L

GUETERARTEN

INSGESAMT
GUETERABTE ILUI{G

LANDI,{IRTSCH. ERZ ' U. AE
AND. MHRUNGSI{ITTEL
FESTE I.IIN. BRETNST.
MINERALOELERZ6N. U.AE
ERZE , METALLABFAELLE
E I SEN, NE-I.tETALLE
STEINE U.ERDEN
DUEIlGEMITTEL
CHEM. ERZEUGNISSE
AND. HALB-U. FERTIGERZ
BES. TRANSPORTGUETER

GUETERHAUPTGRUPPEN

LAI{DI,IIRTSCH. ERZ. U. AE.
LEBENOE TIERE
GETREIOE
KARTOFFELN
FRUECHTE, GEMJESE
TEXTILE ROHSTOFFE
HOLZ UI.ID KORK
ZUCKERRUEBEN
PFL. U. TIER. ROHST. AI'I

586 129
1 096 736

823 084
791 306

447
8 396

3S 829
15 683
21 698I 711
8 184

16 506
22 871

3 798 205
1 49Et 240

509 307

a4 022
790 771
138 266
120 664

1 502 586
61 275

912 956

642 409
1 312 1165

405 286I 177 020
138 625
65 712

2:93 577
201 611

2 125 224
33S 949

183 703

316
585 813

607 880I 1115
25 456

t04 250
351 065

413 607
7 030

90 784
74 958
26 598
7 018

203 079

791 306

2 GUETERVERKEHR DER EISENBAHNEN IH SEPTEMBER 1S94

BEFOERDERTE GUETER IM I{AGENLADUTIGSVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUISEN UND GUETERARTEN

2.I.I DEUTSCHLAND

Tü\hIEN

HAUPTVE RKEH RSBE Z I EHUTS

INSGESAI{TBIr{IENVERKEHRVERSAT.TDINEMPFAISAUS
DAS AUSLAND DEM AUSLANO

2A 521 317 20 963 164 2 872 75? 3 9S0 935

441
787
308
896
347
160
574
444
195
319

40
38I

2
4

747
23

2
95t7t

276 228
7r4 220
66 067

181 018

227 494
135 4182

5 806 752
2 133 723
2 416 A7l
3 741 577
3 144 06{

644 1169
368 836

6 361 217
2 407 L23
2 955 145
4 942 340
4 444 842

696 076
1 782 503| 674 562
2 244 204

252 78'9
427 564
259 232
47 107

295 341
337 499
675 098

DURCHGAIIGS-
VERKEHR

69{ 1161

1s8 990

z tie
10 575

667
21 555

180
5 351

t 245

I 090
1 118I 797

m
4ß4

359
2 085

160
80

q79
89

221
626

1 017
59

295
342
618

306
347
090
1186
792
0s9
972
802
t7L
660
810

1
t7

00
01
02
03
04
05
06
09

1
724

131
366

260
47 616
6 627

L6 202
1 570

139 976

869
72 433

5 605
7 502

La7 742

ßt o;2
18 2062t 7SO

5 671
247 llg

4 064
41 660

t23 L02
221 853
28 383
8 502

47 7oL

191 050
3 480

2
62 204

19 2116
3 774

74 76fJ

912

52 295
396

440 632
456 863

67 786

423

6 627
51 528
18 913

102 185
1 961 895

LAI 17?
151 871

1 690 524
73 883

1 190 738

659 568t 444 275
768 658I 752 733
192 47S
tzq 627

515 7ß
235 071

2 635 380
7S9 173

259 493

3 637
692 439

019 836
23 637
ll1 164

254 726
44:t 140

729 A07
13

162
732

421

1181
027
296

AND. MHRUI{GSI.lITTEL
11 ZUCKER
12 GETRAENKE
13 AAIO.GENUS$ITTEL U.
14 FLEISCH, EIER,I.IILCH
16 GETREIDE U. AE.ERZG
17 FUTTERII.IITTEL
18 OELSMTEN,FETTE AI{G

FESTE I.IIN.BREIÜ\IST.
21 STEINKOHLE,-BRIKETT
22 ERAUNKOHLE U.A.,TOR
23 KOKS

I.IINERALOELERZGN. U. AE.
31 ROTIES ERDOEL
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL
33 MTUR-,RAFFIIVERIEGA
34 MINERALoELERZGN. AtlG

ERZE,t.€TALLABFAELLE
41 EISET.IERZE
1I5 IIE-IETALLERZE
1I5 EISEN-,STAHLABFAELL

EI SEN,'\E+IETALLE
51 ROII€ISEN,-STAHL
52 STAHLHALBZEI,JG
53 STAB-,FORI.'ISTAHL U.A
54 STAHLBLECH,BANDSTAH
55 ROHRE.GIESSEREIERZG
56 NE-ilEiALLE,-HALBZEU

STEINE U.EROEN
51 5PlQ,KIES,BIMS,TO{
62 SALZ,SCHHEFEL,-KIES
63 AI\D.STEINE U.ERoEN
64 ZEi,ENT,I(ALK
55 6IPS
69 AI\ID. ],,IIN. BAUSTOFFE

OUEt\ßEMITTEL
71 ]\lAT.DUEI{GEMITTEL
72 CHEI{. OUEIIGEMITTEL

CHEt{. ERZEUGNISSE
81 CHEH. GRI,JNDST. U. A.
82 ALUI{INIUMOX\O
83 BENZOL,TEER U.AE.
84 ZELLSTOFF, ALTPAPIER
8S AI{0. CHE].I. ERZEUGNI SS

ANO. HALB-U. FERTIGERZ.
91 FAHRZETJGE
92 |-A,{0I|ASCHIiIEN
93 EL.ERZGN.,I{ASCHINEN
94 EBT,HIAREN U.A.
95 GLAS-U.A.MIN.I.IAREN
96 LEDER-U. TEXTILMREN
97 SO{STIGE HAREN AIS.

8ES. TRAAISPORT6UETER
99 BES. TRANSPORTGUETER

56 790
81 026
43 655
54 544
30 371
66 317
30 233

z eät

16 688
t2 3A2
t3 772
38 445
6 974

24 999
960

273
39 328
5 056
3 068

t2 324
18 083
2 201

188 455
202 474
88 151

2I
3
2
6
4

8

säs
119
220
885
729
20t

370
320
618

350
301

r eis
2 913

1 009
806

30 486
74 ß2
L2 070
27 927

4 025 033
L ?32 172

604 012

29 993
30 138
5 936

161 763
31 918
59 727
2 074

3 750

187 S38
5 553

27 691

18 163
29 702
23 399
LA 222

12 086
89 344

20s 784
278 994
13 401
22 486

52
13

570

438
801
606
009

2 106
51 675
47 030

181 731
1I 133

25 9A2
t9 ?23
13 893
4 635

87 402

675 098

2 962
56 840

1S1 361
t7 207
12 851
44 1116
3s 606

s6 219
1 442

37 881
34 601
10 100t 127

151 290

618 810

29 545
805
751

54 655I 439

38 050
816

7 79L
3 509
2 0152n

118 909
680

2 244 204
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2 OUETERVERKEHR DER EISENBAHNEN IM SEPTEMBER 1994
2.1 BEFOERDERTE GUEIER II{ MGENLADUI\ßSVERKEHR r\lACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN UNO GUETERARTEN

?,7.2 FRUEHERES BUNDES6EBIET

TO\T{EN

HAUPTVERKEHRSBE2IEHUT!6

6UETERARTEN

INS6ESAMT
GUETERAETE ILUIS

LAAIOIIRTSCH. ERZ. U. AE
AND. MIiRUISSI.{I TIEL
FESTE I.IIN,BRETÜ{ST.
t{II\ERALOELERZGN. U. AE
ERZE, METALLABFAELLE
E I SEN, NE-I{ETALLE
SIEINE U.ERDEN
DUEIlGEI.lITTEL
CHEI.I. ERZEUGNISSE
AI\D. HALB-U. FERT IGERZ
BES. TRANSPORTGUETER

INSGESAI.TT BIiTIENVERKEHR

23 5S6 191 15 200 663

DURCH6AAI6S- VERSAND IN DIEVERKEHR NEUEN LAENDER
U.BERLIN OST

869 297 555 140

EI'IPFAM AUS DEN
NEUEN LAENDER?,I
U.BERLIN OST

749 719

34 4q7
16 453I 924

157 301
53 180
91 381

138 554
7?3 217
70 427
31 530
31 307

12 390
7 744
6 055

110 857
3 857

145 038
176 1411
15 005

702 736
45 375
30 928

57 701
61 903
1 876s 374

82 2?8
174 155
2S 463
4 959

133 429
199 1115
115 054

151 354
63 694

289 399
67 955

?72 2A3
487 853
197 898
?3 876

?41 479
245 37q
611 914

156 738
94 251
48 089

757 0?2
16{ 537
394 157
239 153
27 4ß

242 997
305 551
653 410

168 544
93 834ß2 157

380 210
154 459
412 868
947 673
270 273
838 875
724 337
723 433

13 6;8

40
19 764

15I 020

4ß4
17 186
7S 285
23 691

14 1:€

123 277

5? 772

2 327
70 322

11 979
272 Att

3 791
2 975

64
10 28t)

VERSAND IN
DAS AUSLANO

2 ß7 353

3 897
41 660

EMPFAIIG AUS
DEM AUSLAAD

2 633 019

1 055
3 904

4
1
2
3
1

581 174
337 889

4 829 500
1 875 719
2 670 554
4 705 ß2
2 72A 8a5ß4 773
7 629 877
1 5S5 312
2 t76 0ß

593lzt 134
6 627

50 249
18 359

368 627I 027
14 s58

56 539
73 787
4S 7A2
49 989
29 ß3
62 7752t 134

397 ?ß
1S5 429
626 104
347 291

168 832

3 558
1161 215

702 339
11 476

154 s43
126 830

118 5118
12 840

538 735

14 160
1?3

I 730
54

:
22

1 628
10 285

455

s oäo
353
175
t?

1 1611
20

775
5 037

243

78 447
29 4ß
2 968

53
3 814

z sar

I 342
769

34 997
180

4 732

7 922
26 495s 330
18 3972 239
5 152I 368

834
424
618

997
828

50 744
a2 729
11 178
27 889

6 318
7 772

12 801n7
8 885

70 765
805
780

s4 395
6 584

62 188
831I 629

7 603
1 525

277
777 752

28 995
726

73 327
55 596

39 854

2 787
21 689

742 247\t ?07
11 065
41 971
34 89s

68 878
1 0s1

33 6s5
31 57,!l
8 403
1 084

140 689

?
80 890

19 100
3 074

67 435

854

273
24 893
5 042
3 068

12 188
16 143
2 087

331
8 179

5 505
7 185

732 887

2 551

14 515
11 042
13 052
22 875
6 895

24 999
873

29 993
12 160
5 935

157 861
22 008
53 695
1 981

3 607

?7 4:ß

t7a 7ß
153 950
270 775
252 995

81 197

3r6
269 957

168 729
2 762

22 440
t4 224
13 193
s 635

79 568

663 410

260
30 776
6 627

16 180
s 663

103 250
832

s 946

25 669
5 214

21 005
5 474
6 419

13 663
16 390

GUETERHAUPTGRUPPEN

LANOHIRTSCH. ERZ. U. AE.
OO LEBENDE TIERE
01 GEIREIDE
02 I(ARTOFFELAI
03 FRUECHIE,GEHUESE
04 TEXTILE ROHSTOFFE
05 HOLZ UNO KORX
06 ArcKERRUEBEN
09 PFL. U. TIER. ROHST.AI{

A'!D. MHRUiESI.IITTEL
11 ZUCKER
12 GETRAENKE
13 AI\D.GENUS$ITTEL U.
14 FLEISCH,EIER,I.IILCH
16 GETREIOE U. AE.ERZG
17 FUTTERI{ITIEL
18 OELSAATEN,FETIE AIS

FESTE MIN. BREI'$IST.2I STEINKOfILE,-ERIKETT
22 BRAUNKOTILE U.A.,TOR
23 KoKS

HIIGRALOELERZ6N. U. AE.
31 ROHES ERDOEL
32 KRAFTSTOFFE, HEIZOEL
33 MTUR-, RAFFIT€RIEGA
34 HINERALOELERZGN. ATS

ERZE, I.ETALLABFAELLE
41 EISENERZE
4E IIEJ{ETALLERU
{16 EISEN-, STAHLABFAELL

E I SEN, NE-IIEIALLE
51 R$IEISEN,-STAIIL
52 STAHLHALBzEI.JG
53 STAB-,FORIISTAHL U.A
54 STAHLBLECH, BAAIDSTAH
55 R&IRE,GIESSEREIERZG
55 I€-I,ETALLE, -HALBZEU

STEIIIE U,ERDEN
61 SA p,KIES,BIr{S.TO{
52 SALZ,SCIIItrFEL,-KIES
63 A.IO.STEIT€ U.ERDEN
64 ZE|{ENT, |(ALK
65 6IPS
5SI AI{D.HIN.BAUSTOFFE

DUEISEI{ITTEL
71 l\lAT.DUEISEHITTEL
72 CHEI,,I. DUETSEMITTEL

CHE[.I. ERZEI,JGNI SSE
81 CHEl,,l. GRUIOST. U. A.
82 ALI,F{INII,HOXYD
83 BENZOL,TEER U.AE.
84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER
89 AIS. CHEI{. ER2EU6NISS

AAD. HALB-U. FERTIGERZ.
S1 FAIIRZEI,JGE
92 L.AT{DI.IASCHINEN
93 EL, ERZGN. ,I.IASCHINEN94 EBI,H{AREN U.A.
95 6LAS-U.A.I.IIN,MREN
96 LEDER-U. TEXTITJ{AREN
97 SINSTIGE I{AREN AI\IG.

8ES. TRAIISPORTGUETER
99 8ES. TRAIIgORTGUETER

396

7 924

140 oöB
2 761

t4 4U

292
52 888

10
2A 447
21 503
32 220
7 734I 267

z sÄs
5 298
7 512

1 1183
80 745

20 s45
4A 7?3
19 730

18 183
25 777
18 906
5 709

187 S38
4 963

19 382

na ßz
12 885
19 345

78 504
096 659
103 008
101 939

96 767
1161 731
772 306
r45 915

sir
856

105 108
20a 674
25 315I 502

743 57A
3 480
7 757

50 954
s3 22A

3 797 1130
175 915
508 812

949 978
344 183
535 339

3

450 088
50 860

643 511

456 387
7 774

25 238
95 709

253 767

900 5118
23 637
38 892

250 065
416 735

1538 026
73 322

959 208
5

158

54
58 000
17 450
63 9118I 051
s 525

15 055
977

t36 220
? 747

21 151

rs ods

7 653
53 926

166 360
?37 ß3I 523
18 908

642 335
162 131
358 124
061 730
129 578
58 970

651t 956
345 192
720 ?A9
680 784
184 380
113 861

1

I

1

29 765
371

52
4 709

57 839

30 262
655

6 5115
? 940

337I 088
3 547

30 928

360 303
5 115

79 863
66 598
22 175
5 752

187 491

723 533 31 307115 054611 S11l

-8-
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2 GUETERVERKEHR DER EISENBAHNEN IM SEPTEMBER 1994

1 BEFOERDERTE GUETER IM I.IAGENLADUTSSVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN UND GUETERARTEN

2.1.3 NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

TMNEN

HAUP WE RKE H R SBEZ I E HUI',IG

INS6ESAI.,IT BIIVIENVERKEHR VERSAND IN -, EMPFATIG AUS I

DAS AUSLAND I) DEM AUSLAND 1)

6 664 734 3 356 6112 1 135 123 2 014 056

GUETERARTEN

INS6ESAMT
6UETERABTE ILUiIG

LANDI.IIRTSCH. ERZ. U. AE
AND. NAHRUNGSI.lITTEL
FESTE MIN.BREhI{ST.
MINERALOELERZGN. U. AE
ERZE, METALLABFAELLE
E I SEN, NE-HETALLE
STEINE U.ERDEN
DUEISEMITTEL
CHEM. ERZEUGNISSE
AND. HALB-U. FERTIGERZ
BES. TRANSPORTGUETER

3 0s2
23 3tS
11 339
5 862

452
42 257
16 320
7 2292t L20

130 4184
101 584
543 603
810 902
420 37t
542 559
052 864

s7a

7A
018
679
180
165

145

721
9S5

2A0
592

1
3

2
373 264
385 137
194 313
109 6s3

195
3 759

71 883
1 3S5 110

76 610

5 564
720 9t7

116 793
37 624

52 498t 275
366 598

16 333
1 463

720
15 570
1 809

54
1l€}3

152 378I 08.2
16 837

538i 86.2

357
74 059

15
1 106

177
28 647
38 497
45 399
10 801
7 267

8 156
27 0s,6
85 315
23 784

24 981
1 392
5 953I 290
3 675

64
18 123

21
24

loE
732

72
243
995
50

156
t02
37

342
3S77ß
388't76
244
zta
932
488
661
424

r sis
168

1 724
17 619

20 455
377
175
152

82 966
33 941
15 481

4 497
93 418
60 874

111 {63
4 929
8 103

38
I

503
404

49

355
247
525
008

083

78 845
377

DURCHGAT{GS-
VERKEHR

158 913

10 332
23 196

646
16 ls8

726
99r

3 S45
824

24

3 58§l
56

7 6St4

50I 917
t4 377
76 227
1 415

271

135
2333 1164

L2 379

109

I 937

1 316 364
252

5 418
475 573

3 049
1 315

s2 498
70

272 743

95 522
2S 488

638 944
50 522

67 2t7

177 639

11 063
238

I 752

5 538

72
17

316
485
265

92
881
177
84
77
5

113
447
515
355
311
230
693
639
764
442
638

oa
36
19

187
141
724
158
143
722
63
42

s37
432
902
297
s32
788
533
ß4
765
474
995

GUETE RHAUPTGRUPPEN

LANDI.IIRTSCH. ERZ. U. AE.
OO LEBENDE TIERE
01 GETREiDE
02 IqRTOFFELN
03 FRUECHTE,6EHUESE
04 TEXTILE ROHSTOFFE
05 HOLZ UND KORK
05 ZUCKERRUEBEN
09 PFL. U. TIER. ROHST. AAI

AND. l\,lAHRUT\ßST{ITTEL
11 ZUCKER
12 GETRAENKE
13 AND.GENUS$ITTEL U.
14 FLEISCH,EIER,MILCH
16 GETREIDE U. AE.ERZG
17 FUTTERHITTEL
18 OELSAATEN,FETTE Ä't!G

FESTE MIN. BREIT,IST.
21 STEINKOHLE,-BRIKETT
22 BRAUNKOHLE tJ.A.,TOR
23 KoKS

I,IINERALOE LERZGN. U. AE.
31 ROHES ERDOEL
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL
33 MTUR-, RAFFINERIEGA
34 MII{ERALOELERZGN. AI{G

ERZE, METALLABFAELLE
41 EISENERZE
45 NEJ,IETALLERZE
116 E ISEIV-, STAHLAEFAELL

E I SEN, NE-I.IETALLE
51 ROHEISEN,-STAHL
52 STAHLHALBZEUG
53 STAB-,FORI{STAHL U.A
54 STAHLBLECH,BANOSTAH
55 ROHRE,GIESSEREIERZG
56 NE-+IETALLE,-HALBZEU

STEINE U.ERDEN
61 SAiID, KIES,BIMS, TII{
62 SALZ, SCHI.IEFEL, .KIES
63 ANO.STEINE U.ERDEN
64 ZEI.IENT, KALK
65 GIPS
69 AND.IIIN.BAUSTOFFE

DUETIGEMITTEL7I ]\lAT. DUEI\ßEI.IITTEL
72 CHEM. DUEISEI'{ITTEL

CHEI.I. ERZEUGNISSE
81 CHEI{.GRUNDST.U.A.
82 ALUMINIUHOXYD
83 BENZOL,TEER U.AE.
84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER
89 AND. CHEM. ERZEUGNISS

AND. HALB-U. FERTIGERZ.
91 FAHRZEUGE
S2 LANDilASCHINEN
33 EL. ERZGN.,MASCHINEN
S4 EBTH.IAREN U.A.
95 GLAS-U.A.MIN.I,.IAREN
96 LEDER-U. TEXTILMREN
97 SNSTIGE MREN AI\6.

zäs
667

s38
23 382

244
3 342

99 024

md7
8 209t9 122

262
950

3 232

6

r s7s

1

sis

16 979
43 402
2 163

20 794
5 929
5 607
6 706

s 326
340

4 062
23

1 625
6 055

90219

3 104
134

68 294
58 788
58 664

292
141 140

sist2 t23

4
195
127
L92

77
10

724
66S
s572tl
s07
591

1{12 168
58 064

7 237 249
4S0 693

130 690

775
372 ß9

257

v zdt

rss a6q

705 244

349
3 0118

t4 124

775
50 157 zis1

982
371
880
814
090

s5663

I
t2

105

166
1 505

19 137

1 838
6 884

68 550

57 603
1 007to 77L
5 967
2 034
1 131

24 l4A

37 824

1 965
1 539
1 171

114

97 65r
2 AA7

20 473D 4247 113
1 53Sr

47 222

6 527
7 377
3 219

4 004
2s0| 784
632
233
230

3 199

BES. TRAAISPORTGUETER
S) BES.TRANSPORTGUETER 109 653

1) EINSCHL VERKEHR MIT DEM FRÜHEREN BUNDESGEBIET

-9-
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2 GUETERVERKEHR DER EISENEAHNEN IM SEPTEMBER 1994

2.2 BEFOERDERTE GUETER IM I,,IAGENLADUTSSVERKEHR MCH BUNDESLAENDERN BAd. GEBIETEN

2,2,1 DEUTSCHLAAID

TO\AIEN

EMPFAMSBUNOESLANO BA{. CEBIET

SCHLESI,.IIG- HAI.IEURG NIEDER- BREI,IEN NORDRHEIN- HESSEN RHEINLAND- BADEN-HOLSTEIN SACHSEN I"IESTFALEN PFALZ HI,ERTTEMBERG
BAYERN SAARLANDVERSAADBUNDE SLAND

BA,.I. 6EBIET

SCHLESI.IIG-HOLSIE IN
HAI.IBURG
NIEDERSACIiSEN
BREIfN
NORDRTIE IIH,.IE STFALEN
HESSg!
RHE INLÄND-PFALZ
BADEIHIUERTTEMBER6
BAYERN
SA,ARLANO
BERLIN
I,ECKLENBUR6-VORPO+{E RN
BRAAD€NBURG
SÄCHSEN-A'{TIAL
IHUERIIIGEN
SACHSEN

AUSLAID

AJSAI'fN
DARI,{TER : B ITWEWERKEHR

FRUEHERES BUNDESGEBIET
I€UE LAEIDER U. BERLIN-OST

VE R SAI{DBUNDE SLANO
BZ,I. GEBIET

SCIl LE St.I IG-TtOL SIE IN
HAr.ßUR6
NIEDERSACHSEN
BREIIEN
NORDRHE II\HIESTFALEN
HESSEN
RHEINLAIO-PFALZ
BADEI{.{II.]E RTTEMBE R6

I.tECKLENEURG-VORPOI.IE RN
8RA'SET.ISURG
SACHSEN-AISiALI
THUERII€EN
SACiISEN

AUSLA'ID

ZUSAI.I€N
DARTNTE R s B II.MIWE RKEHR

FRUEHERES BUND€S6EBIET
NEUE LAENOER U.BERLIN-OST

13 368
47 067
58 412
25 056

332 78q
a2 ?78
39 482

172 tt3
435 027
34 9s7
1 265
4 6118
5 608

34 4116
7 747

25 690
38 364
55 152
39 307

228 000
14 277

126 756
489 04A
130 722
108 209

6 160
?7

4 323
3 321
3 375

2 260
5 088

26 ß0
2 349

157 787
23 260
46 3A?
?0 753
10 690
29 362

83
418

1 006
77 522

552
270

81 489

425 76L

l? 20s
18 250
s4 t43
15 582
.83 2s9
.65 426
27 696
35 876
23 355
4 539
4 316I 024

927
3 5S6

t2 462
2 803

4 016 33 S89
20 s06 69 697
73 069 210 643
19 850 57 838

220 500 6 72r 289
25 670 48 094
11 306 s8 297
54 S2l 84 552
55 166 112 156
4 300 115 637
5 761 Zt 177303 2 752978 36 718
4 483 34 059
2 052 10 063
? 907 29 649

27 t56
s43 595
216 690
18 793

3{6 508
62 216
38 152
45 015
33 599
8 685
? 467

13 837
20 541
43 338I 820

z0 647
19 473
7? 277 I
11 553
90 518

115 445
7 161

45 551
61 785
4 209
5 22t

72 433
12 25r

116 304
23 q72

37 931
13 269
30 114

359
115 862I 058

6 317
15 608
4 161
1 481I 023
1 154
2 63?

21 98S
4115

2 944

51 536

18
759

3 387
560

152 539
10 268
2q 805
5 858
6 552

019 837
360
150
679
629

5 919
5 890

1

T

15 006 72 073

152 810 157 9S3

802 111 ? 600 972

453 747 2 3113 033
185 520 99 9116

109 201 596 118

514 1189 I 242 768

75 508

118 588

904 894

133 405
652 901

I 510

294 355

1 577 596

7 262 367
20 874

t2 428

737 518

2 q55 236

228 324

1 q74 634

1 235 043t3 267

314 893

234 183
29 774

BERLIN MECKLENE.
VORPI}*'.,IEfiN

5 880 3 022

108 248 66 362

ß2 92r
44 135

322 424

512 654

772 131

729 084

494 533 7 533 236 535 7411
10 755 113 414 27 ?t?

324 ß5ß 747
1 651 645

66 073

BRAAIDEN-
BUR6

EMPFAIIGSBUNOESLANO Bzl.t, GEBIET

SACHSEI\T- THUERINGEN SACHSEN AUSLAND ZUSAI,?{EN
ANHALT

DARUNTER: BIIWENVERKEHR
FRUEHERES NEUE LAENDER
8UNDE56. U.BERLIN-OST

? 340 100 002
30 925 128 903t7 377 ?30 L4t2 087 700 252
29 743 529 033
1 6416 136 920
1 858 22? tlq

18 506 352 052
?9 703 1182 133861 96 579497 7? ß3
2 655 7 441

200 066 89 310
216 037 89 936
33 g7? 75 396

584 93S 119 072

2 385
5 366t2 774

838
17 772
47 777
1 445
4 834

44 597
330
199I 019

44 658

2 0a5
11 578
64 127
3 843

26 01S
6 505
4 642
2 933
8 925
1 885
7 294
5 011

50 6418
502 562

18 547

5 027
1 390
5 605
3 465

111 489
81 550

321 585
71 491
25 1s9

155 580

5 722t2 704
598

5 753
14 178

319
668
659
102
186

137 811
84 619
118 5411
15 859
34 40S

24 516
4 470

16 070
71 917
3 243
1 507
3 477
2 459

t12
21 951I 134

r72 115
4 6118

11 510
49 403

3 484
12 301
27 979

367
56 66S
13 1r7

2

13 659
56 596

135 621
7 763

132 148
76 75S
13 753
28 347
89 773
6 643

135 211
237 315
750 052
1S5 530
209 247
914 351

182 811
800 380
805 165
207 287
629 871
561 197
387 389
972 356
275 379
337 528ß 572
44 611

210 402
283 099
93 024

117 411

8

296 ß2
9S5 879
170 927
315 302
391 052
77q 876
623 ?66
352 739
as7 285
434 550
196 266
289 367
049 754
568 565
378 657
150 83S

BAYERN
SAARLAIS
BERLIN

153 095
251 311

673 178

569 436

195 181
700 077

355 650
113 863
3A 447

131 400 303 684 594 4161 4 585 395 2 633 019 1 357 916
819 764 1 475 886 3 567 218

125 519 735 32t ? 487 353
561 7415 1 037 881 385 404
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2 GUETERVERKEHR DER EISENBAHNEN IM SEPTEMBER 1994

2.3 BEFOERDERTE GUETER IM I,,IAGENLAOUTSSVERKEHR lrACH HAUPWERKEHRSBEZIEHUT'IGEN UNO BUNDESLAENDERN BZl. VERKEHRSBEZIRKEN

2.3,1 DEUTSCHLAIID

T$T{EN

HAUPTVERKEHRSBEZ I EHUIIG

VERKEHRSBEZIRK

O1 SCHLESI,.IIG-HOLSTEIN
OlI FLENSEURG
014 ITZEHOE
015 KIEL
016 NEUMUENSTER
017 EUTIN
018 LUEBECK
O1S SEGEBERG/RATZEBURo

BITWEWERKEHR GRENZUEBERSCHRE I TENDER
VERSAND EMPFAI{G

100 002
273

6 441
7 396

818
7?

84

128 903
128 903

230 141

151 581
r07 0118
32 685
3 750I 098

700 252
68 859

VERSAND

196 1180
11 886
77 L22
16 308
5 235

571
80 815
4 543

866 976
856 975

I S40 786

EMPFAM

263 357

639 301
63S 301

2 442 979

16 997
47 311
15 138
a2 402
2 057

83 203
7A 249

51 536
5 093
2 343
7 540

253
398

33 477
2 432

2s 356tt 232
7 030
7 094

37 5116
23 330
2 375

11 841

41 014
10 718t9 042
3 354
7 900

334
663

02
020

HAI,IBURG
HAI.IBURG

162 810
152 810

157 99303-05 NIEDERSACHSEN

03 NIEDERSACHSETH{ORD
031 STADE/HARBURG
032 UELZEN
033 VERDEN

04 NIEDERSACHSEIHIEST
041 EMOEN
042 OLDENBURG
043 OSMBRUECK
044 EI,ISLA'{D

05 NIEDERSACHS.SUED-OST
O5I BRAUNSCHI,.IEIG
052 HAAI{WER
053 HILDESHEIM
054 GOETTIiIGEN

06 BREI.IEN
061 BREI.IEN
062 BREI'€RHAVEN

07-10 NORDRTIE IN-}IE STFALEN

O7 NORORH.-I,.IESTF.NORD
071 MUENSTER
072 I.IESEL

08 RUHRGEBIET
081 DUISBURG
082 ESSEN
083 DORTMJND

108 057
118 640
40 s34
18 883

376 05S
53 547

144 135
57 311

120 976

42 667
37 733
4 934

HESSETH{ORD
KASSEL

108 904
33 051
77 226
5A 627

431 492
34 tzl

208 603
34 63s

154 133

400 390
140 272
133 557
61 200
65 361

215 050
169 473
45 577

8 762 019

798 004
249 377
548 633

505 288
346 975
158 313

7 6116 650

572 704lll 342
461 364

1 958
1 568

252
a2
75

s 294
992

2 735
2 166

1 390
322

31 393

629 033

50 729
s 665

13 019t1 195
20 849

81 908
23 549
49 137
5 858
3 364

6 3105 024
4 907

109 201
55 245
53 956

596 1r8

35 061
14 556
20 505

350 665
48 558
32 7%

119 51§l
21 8r*'

127 9t4
42 2ß
25 998

853
116
540
199
998

39 309
17 955
27 354

088
115
313
660

638
993
093

264 642
110 192

6 186
L 235
3 126I 424

1 536
240
4Sg

417

24t
38
36

t72
53

347
074

22A 78
57 145

149 658
21 983

168 r53
25 008
92 241
50 904

727
5116

09 NORORH.-],IESTF. SUED+I
091 HA6EN
092 OUESSELDORF
093 KREFELD
094 AACHEN
095 KOELN

10 NORORII.-XESTF.OST
101 BIELEFELD
102 PADERBORN
103 AMISBERG
104 SIEGEN

11-12 HESSEN

267 320
358 363

151
22

1168
074

383 411
74 151
12 311

209 056
87 893

344 272

169 831
79 4116
62 370
28 015

336
18
25

L02
23

165

654
718
761
232
991
952

24 284
7 A62
2 L75
3 369

10 878

136 920

432
176

718

289
309
816
411
753

96 83:t
345 740

38S 165
159 132
32 827
72 554

724 652

555 953

173 5421
1
1

1
2 MARBURG

637 956

zAL 738
264 593
17 145

356 218
40 194

707 775
754 222
52 027

401 152 222 tt(
155 602

54i'
238
a2t

66 512
t0 477
18 3253t 7t0

172 737

23 t24t9 e72
3 252

lllst 007
15 344
2 6t7

82 415
1t8 631

81 rt89

27 6t7
11 449
5 885

r0 283

53 4721l 005
13 174
29 693

12 HESSEN-SUEO
121 GIESSEN
t22 FULOA
123 FRAAIKFURT
124 oARi{STAoT

13-14 RHEINLAID-PFALZ

13 RHEINLAN}-PFALZ-+{ORD
I3I I.IIhITABAUR
132 KOELENZ
133 TRIER

14 RHEINLAM-PFALZ-SIJED
141 |{AINZ
1112 KAISERSLAUTERN
143 LUOT{IGSHAFEN

72fJ L62
68 490
37 808
21 864

94 2s3
24 354
15 995
18 lrl€'
35 755

137
4

13

272 990st 4L7
145 584
85 989

174 44t
29 490
30 a7?

1r4 074

- lt -



2 GUETEF/ERKEHR OER EISENBAHNEN IM SEPTEI{BER 1994

2.3 BEFOERDERTE GUETER II.I HAGENLAil,NreSVERKEHR MCH HAUPTVERKEHRSBEZIEHI,JISEN I,JTllD BI.hD€SLAENOERN BA{. VERKEHRSEEZIRKEN

2.3.I DEUTSCHLÄT,JD

TÜÜ\JEN

HAUPWERKEHRSBEZIEI.IUIIG .
VERKEHRSBEZIRK BI].üIETWERKEHR GRENAJEBERSCHREITENO,ERVERSANO EIIPFA'{G VERSAND EI{PFAI{G

15-17 BAOEIH{I.,ERTTEI{BERG

l5 BADEIHUER.N0RH,{EST
151 t{ÄIUr*tEItl
152 IGRLSRUHE
153 PFORZHEII.I
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Fachserie 8: Verkehr

Reihe 1: Güterverkehr der Verkehrszweige
lm Vierteliahresbericht werden die Ergebnisse der Gütertrans-
portstatistiken (vor allem beförderte Tonnen nach Versand und Emp-
fang) vergleichend dargestellt. Während für die Verkehrszweige See-
schiffahrt und Luftfahrt nur wichtige Eckdaten enthalten sind, werden
die drei Landverkehrsträger Eisenbahn, Straße und Binnenschiffahrt
ausführlich im Vergleich nachgewiesen. Die Ergebnisse werden nach
Gütergruppen, Verkehrsbezirken und Hauptverkehrsbeziehungen dif -
ferenziert. Ferner wird der Verkehr in Rohrfernleitungen dargestellt.

Der Jahresbericht ist wesentlich tiefer gegliedert. ln ihm sind
zusätzlich lange Reihen zur Güterverkehrsentwicklung und Tabellen
zum Güterverkehr nach Entfernungsstufen und zur tonnenkilometri-
schen Leistung enthalten. Die Darstellung derGüterverflechtung nach
Verkehrsgebieten untereinander und der Grenzüberschreitende Ver-
kehr nach Verkehrsbezirken im Ausland nimmt breiten Raum ein.
Außerdem wird eine Verflechtungstabelle zum Durchgangsverkehr
nachgewiesen.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
ln monatlicher Erscheinungsfolge werden für den öffentlichen
schienengebundenen Verkehr der Deutschen Bundesbahn, Deut-
schen Reichsbahn und der nichtbundeseigenen Eisenbahnen die
wichtigsten Zahlen über Verkehrsleistungen und Verkehrseinnahmen
im Personen- und Güterverkehr nachgewiesen. Regional sind die
Ergebnisse des Güterverkehrs nach Hauptverkehrsbeziehungen, Ver-
kehrsgebieten und -bezirken aufgeschlüsselt.

lm J a h res beri c h t werden - neben tiefer gegliederten Ergebnissen -
Angaben über die Struktur der Unternehmen, den Bestand an Ver-
kehrsmitteln und -einrichtungen sowie über Bahnbetriebsunfälle mit
Personenschaden ausgewiesen. Ferner finden sich Angaben über den
Personalbestand nach dem Beschäftigungsverhältnis und den be-
trieblichen Einsatz.

Reihe 3: Straßenpersonenverkehr
Der V iertel ja h res beri c h t enthält Angaben über die Betriebs- und
Verkehrsleistungen (Wagenkilometer, beförderte Personen, Per-
sonenkilometer) sowie die umsatzsteuerpf lichtigen Einnahmen (ohne
Einnahmen aus dem Freigestellten Schülerverkehr) der Straßenver-
kehrsunternehmen (ohne Kleinunternehmen mit weniger als 6 Bus-
sen) im Berichtsvierteljahr.

lm Jahresbericht sind entsprechende Nachweisungen für das
Berichtsjahr enthalten; zusätzlich werden für alle Unternehmen Vor-
jahresergebnisse über die Umsätze einschließlich der Einnahmen aus
dem Freigestellten Schülerverkehr und derAusgleichszahlungen der
öffentlichen Hand für Beförderungen von Schwerbehinderten und
Schülern (Ausbildungsverkehr) und der Vergütungen für durchge-
führte Auftragsfahrten dargestellt. Außerdem werden Strukturdaten
der Unternehmen am Stichtag des Berichtsjahres (Linien- und Fahr-
zeugbestände, Personal) nachgewiesen.

Reihe 4: Binnenschiffahrt
Die monatlichen Nachweisungen erstrecken sich auf den Güter-
verkehr auf Binnenwasserstraßen, den Güterumschlag in Binnen-
häfen, den Durchgangsverkehr sowie den Güterverkehr der Eundes-
länder nach Hauptverkehrsbeziehungen.
Der Jahresbericht €nthält weitergehende Nachweisungen des
Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken. Außerdem werden Unterneh-
men, deren verfügbare Schiffe, Eeschäftigte und Umsätze in der Bin-
nenschiffahrt, der Bestand an Binnenschiffen der Bundesrepublik
Deutschland sowie Schiffsunfälle dargestellt.

Reihe 5: Seeschiffahrt
lm M o n at s b e r i c h t werden Schiffs- und Güterverkehr über See nach
Häfen, Flaggen und Verkehrsrichtungen, der Verkehr auf dem
Nord -Ostsee- Kanal, der Containerverkehr über See mit Häfen außer-
halb Deutschlands und der Bestand an Seeschiffen unter der Flagge
der Bundesrepublik Deutschland nachgewiesen.

Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen sowie
zusätzlich die Aufteilung des Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken
und Angaben über das Bordpersonal.

Reihe 6: Luftverkehr
Oer Monatsbericht umfaßt den Personen-, Güter- und Poswerkehr
mit Luftfahrzeugen sowie Slarts und Landungen nach Flughäfen.
Diese Ergebnisse sind im Jahresbericht differenzierter aufge-
gliedert, wobei zusätzlich noch Angaben aus der Unternehmens-
statistik (Unternehmen, Beschäft igte, Luftfahrzeugbestand, Umsatz)
und über den nichtgewerblichen Luftverkehr gebracht werden.

Reihe 7: Verkehrsunfä!le
Oer Monatsbericht (ca. 5O Seiten) enthält Angaben über Unfälle
nach Straßenarten, Unfallarten und -typen, Kalendertagen, Ländern,
Großstädten sowie über Verunglückte und Unfallbeteiligte nach Art
der Verkehrsteilnahme. Ferner sind Unfallursachen und Unfälle des
Auslandes dargestellt. Dabei werden die aktuellsten Monatsergeb-
nisse mit dem kumulierten Jahresteil und die vergleichbaren Zeitab-
schnitte des Vorjahres nachgewiesen.

DerJ a h res b e r ic h t mit rd. 4OO Seiten ist wesentlich tiefer gegliedert
und bringt Angaben über U nfälle und Verunglückte nach U nfallart und
-§p, nach Straßenart und Ortslage, nach Monat, nach Unfallverur-
sachung unterschieden nach dem Geschlecht und den Unfallursachen
(Fehlverhalten der Verkehrsteilnehmer sowie technische Mängel und
andere Ursachen). Weiterhin werden u.a. nachgewiesen die Betei-
ligten nach der Fahrerlaubnisdauer sowie der technischen Merkmale
ihrer Fahrzeuge (2.8. nach Hubraum, kW-Leistung und Alter des Fahr-
zeuges).

Die Entwicklung des Unfallgeschehens wird in einerVielzahl von Zeit-
reihen für die wichtigsten Unfallmerkmale verdeutlicht. Angaben für
über 1O0 Länder sind im internationalen Teil zusammengestellt.
Methodische Erläuterungen und Bezugszahlen zum U nfallgeschehen
(Bevölkerung, Straßenlänge, Fahrzeugbestände, Fahrleistungen,
Gurtanlegequoten usw.) sind im Anhang aufgeführt.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen. Ausgabe 1979

Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik, Ausgabe 1969

Vezeichnis der Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 1980
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Das Problem der Arbeitslosigkeit zählt zu den brisantesten wirtschaftspolitischen und
sozialen Themen unserer Zeit und wird auch in nächster Zukunft nicht an Bedeutung
verlieren. Neben konjunkturellen Entwicklungen sind es in erster Linie die strukturellen
Veränderungen, die zu unmittelbaren Auswirkungen auf die Beschäftigung führen.

Die hiermit verbundenen Themenkomplexe haben Autoren aus dem Statistischen Bun-
desamt, dem Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung der Bundesanstalt für
Arbeit, der Treuhandanstalt, dem Institut ftir Wirtschaftsforschung Halle und dem
Thüringer Landesamt für Statistik in l0 Beiträgen nachgezeichnet. Viel Raum ist hierbei
der gesamt- und einzelwirtschaftlichen Darstellung der Strukturveränderungen und der
Entwicklung der Arbeitslosigkeit und der Beschäftigung seit 1950 sowohl im früheren
Bundesgebiet, der ehemaligen DDR als auch - nach der Wiedervereinigung - in den
neuen Ländern und Berlin-Ost eingeräumt. Dies ist jedoch nicht nur von ,,historischem"
Interesse, sondern ermöglicht es, die Schwierigkeiten auf dem Arbeitsmarkt, vor denen
wir heute im vereinten Deutschland stehen, besser einzuschätzen und analysieren zu
können. Von entscheidender Bedeutung sind selbstverständlich auch die Analyse der
Konkurrenzfähigkeit der Wirtschaft der Bundesrepublik im internationalen Vergleich
und die Darstellung der Entwicklungsperspektiven für den deutschen Arbeitsmarki.

3 Beiträge von Autoren aus Wirtschaftsverbänden und Gewerkschaften über eine zu-
künftige Gestaltung der Strukturpolitik runden den Band ab, der für eine sachlich
fundierte Diskussion dieses hochaktuellen Themas eine wichtige Informationsbasis
bietet.

Erhältlich im Buchhandel oder direkt beim Verlag Metzler-Poeschel. Verlagsauslieferung H. Leins,
Postfach 1152.72125 Kusterdingen,Telefon(07071)935350.Telefax(0707t)33653
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